
PNP  -  SPORTREDAKTION
LEICHTATHLETIKSCHÜLER MIT BEMERKENSWERTEN RESULTATEN
Drei Bezirkstitel für Jana Leonhards, Anna Schmid und Max Entholzner

Entgegen widriger Wetterprognosen konnten Bürgermeister Erich Schmid und der 
Abteilungsleiter des ausrichtenden TSV Plattling, Josef Hofmeister, bei günstigen 
äußeren Bedingungen zahlreiche Nachwuchsleichtathleten zu den niederbayeri-
schen Schülermeisterschaften im Karl - Weinberger - Stadion willkommen heissen. 
Der Ausrichter mit seinen Kampfrichtern und Helfern sicherte beste organisatorische 
Rahmenbedingungen, und die jungen Sportler bedankten sich mit vorzüglichen 
Resultaten. 
Allen voran Jana Leonhards vom TV Zwiesel! Bei W15 dominierte sie sowohl den 
100 m - Sprint in 12,79 s und den Weitsprung (5,36 m) wie auch die 800 m in 
2:20,96 min. Ebenfalls drei Meistertitel gingen an Anna Schmid (TV Dingolfing), Susi 
Heudecker bei W14 und Max Entholzner (beide TUS Pfarrkirchen) bei M14. Zwei 
Mal erfolgreich waren bei M15 Stefan Krinner (TV Wallersdorf) und Tobias Kleinert 
(TV Hauzenberg), bei M14 Maxi Fuchs (1. FC Passau), bei W15 Stephanie Nirschl 
vom gastgebenden Verein und bei W14 Anna Stemplinger (TUS Pfarrkirchen). Die 
noch der B - Schülerinnenklasse zugehörige Kristina Fister (LG Wolfstein) war bei 
W14 über 80 m Hürden in guten 12,88 s nicht zu bezwingen. Zudem überraschte die 
12 - jährige als Zweite im Weitsprung mit 5,10 m, nur 4 cm hinter der Siegerin Ruth 
Bilonda (TV Hauzenberg).
Erfolgreichster Verein war der TUS Pfarrkirchen mit 9 Titeln, gefolgt vom TV 
Hauzenberg und den Sportfreunden Zeilarn mit 7 bzw. 4 Erfolgen. Drei Mal siegreich 
waren der 1. FC Passau, TV Wallersdorf, TV Zwiesel und TV Dingolfing.

Roland Fleischmann

SCHNELLE 3000 M VON JULIA VIELLEHNER (LG PASSAU)
Bezirksmeistertitel wurden in Plattling vergeben

Rund 350 Leichtathleten aus 36 Vereinen fanden sich am Sonntag zu den 
diesjährigen Bezirkstitelkämpfen der Männer und Frauen sowie der Jugendklassen A 
und B im Plattlinger Karl - Weinberger - Stadion ein. Unter Anwesenheit von 
Kultusstaatssekretär Bernd Siebler und MdL und gleichzeitig Vorsitzender des BLV -
Bezirks Niederbayern, Dr. Gerhard Waschler, der auch wiederum an der 
Veranstaltung im Hochsprung als Zweitplatzierter teilnahm sowie mehreren 
Stadträten wurde von eine Fülle guter Resultate von den Sportlern abgeliefert. 
Erfolgreichster Verein war der 1. FC Passau mit 16 Titeln. 12 Mal war die LG Region 
Landshut siegreich, gefolgt von den SF Zeilarn (10), dem Gastgeber TSV Plattling 
(8) und der LG Passau (6).
Das wertvollste Ergebnis ging auf das Konto von Julia Viellehner (LG Passau) über 
3000 m der Frauen. Bei 9:30,49 min blieb die Uhr für die Winhöringerin stehen. Zwei 
Titel gingen bei den Männern an Thomas Zellner (1. FC Passau). Der Hutthurmer lief 
über 100 und 200 m 11,04 bzw. 22,07 s und freute sich mit seinen Staffelkameraden 
als Zweite über die erbrachte Norm zu den deutschen Juniorenmeisterschaften in 
Recklinghausen (43,77 s). Gleich drei Mal stand Tini Reinelt (1. FC Passau) bei der 
weiblichen Jugend A auf dem Podest ganz oben. Sie war über 100 m Hürden (15,41 
s) und 200 m (25,99 s) nicht zu schlagen und stand zudem in der siegreichen 4 x 
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100 m - Staffel ihres Vereins. Dasselbe Kunststück gelang bei der männlichen 
Jugend B Michael Hofmeister (TSV Plattling). Keine Chance ließ er der Konkurrenz 
über 100, 200 und 400 m (11,37/23,55/52,54 s). 
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